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Überholen auf Landstraßen:
Wann das Risiko zu groß ist
Viele Wege führen über Landstraßen – und da ist vor allem Überholen riskant

Die Sonne blinzelt durch die Al-
leebäume und romantisch

schlängelt sich die Straße durch
dieLandschaftundhinterderKur-
ve … lauert der Tod. Klingt dras-
tisch, ist aber viel zu oft so. Lang-
same Fahrzeuge, unübersichtli-
che Kurven, Gegenverkehr und
Überholmanöver - Landstraßen
können schnell lebensgefährlich
werden. Eine der häufigsten Un-
fallursachen ist falsches Überho-
len, so der ADAC Hessen-Thürin-
gen.Dennvieleunterschätzendie
dafür nötige Zeit und auchdie da-
für nötige Strecke:
■ So braucht man den Angaben
zufolge zum Überholen von Tre-
ckern oder Lastwagen häufig eine
Strecke von mehreren hundert
Metern Länge.
■ Kommt dann aber plötzlich ein
anderes FahrzeugausderGegen-
richtung, kann es schnell brand-
gefährlich werden.
■Wer überholt hat dann nur ein
kurzesZeitfenster, umpassendzu
reagieren. Je schneller der
Gegenverkehr fährt, desto höher
das Risiko, so der Autoclub.
Ein Beispiel: Ein Auto fährt mit

100 km/h hinter einem 12 Meter
langen Lkw, der mit 80 km/h
unterwegs ist. Will der Autofahrer
überholen, hat er lediglich einen
Tempounterschied von nur 20
km/h.
Bei einem Sicherheitsabstand

von jeweils 50 Metern vor und
nach dem Lkw braucht man rund
600 Meter freie Strecke auf der
Gegenfahrbahn.

So überholt man sicherer –
und im Zweifel gar nicht:

■ So schnell wie möglich: Wer
überholt, solltewesentlichschnel-
ler sein als der zuÜberholende. Je
schneller dieser fährt, desto
schwieriger das Unterfangen und
riskanter. Und die Höchstge-
schwindigkeit muss man dabei ja
auch einhalten.
■ Überblick behalten: Vor dem
Ausscheren sollte mit einem
Schulterblick geprüft werden, ob
auchvonhintenalles frei –oderet-
wa ein anderes Fahrzeug einen
bereits selbst überholen will.

■ Blinker setzen: Vor dem Aus-
scheren und vor dem Wiederein-
scherenmussmanblinken, umauf
den Vorgang hinzuweisen.
■ Auf Gefahren achten: Bei Ein-
mündungen und Kreuzungen auf-
passen – andere Verkehrsteilneh-
mer rechnen nicht immer mit
Überholendenauf derGegenfahr-
bahn.
■ Abstand halten: Wer außerorts
RadfahrerundFußgängerüberho-
len will, muss generell zwei Meter
Mindestabstand halten.
■ Überholverbote bemerken:
Nicht immer werden diese auf
Landstraßen explizit mit Schildern

angezeigt und aufgehoben. Auch
anganzgefährlichenAbschnitten,
etwa kurvigen Strecken oder di-
rekt vor Kuppen stünden häufig
keine solchen Verkehrszeichen.
Das erkläre sich aus der eindeuti-
gen Gefahrenlage, notiert der
Club: «Die Strecke kann nicht
überblickt werden – daher darf
hier nicht überholt werden.»
Das Fazit des Clubs: Lieber

verzichten. Im Zweifel besser im-
mer weiter hinterherfahren, der
Zeitverlust sei meist minimal. Wer
auchnurminimalunsicher ist,soll-
te bewusst aufs Überholen ver-
zichten. (DPA)

Risiko Landstraße:
Um einen Trecker
oder einen Lkw zu
überholen,
braucht man eine
Strecke von meh-
reren hundert Me-
tern Länge.Und
mit Gegenverkehr
wird es noch ge-
fährlicher.
Foto: Patrick Pleul/dpa

Reifendruck prüfen bleibt Pflicht – trotz Kontrollsystems

Wer denkt, er muss sich keine
GedankenmehrumdenRei-

fendruckanseinemAutomachen,
liegt falsch. Spätestens bei jeder
zweiten Tankfüllung oder unge-
fähr einmal im Monat sollte man
den Fülldruck selbst überprüfen,
sagt Christian Koch, Reifenexper-

te der Prüforganisation Dekra.
Zwar arbeiten Reifendruckkont-
rollsystem insgesamt genau und
zuverlässig, sie haben aber einen
Toleranzbereich. Der ist auch
sinnvoll,weildasSystemsonstbei
temperaturbedingten Druck-
schwankungen gleich Alarm
schlagen würde. Auch kann es je
nach Messsystem kleinere Unge-
nauigkeiten geben.
MenschlicheKontrolle istsomit

nicht überflüssig, sondern immer
nochnotwendig.Auchwervollbe-
laden in den Urlaub fährt, muss
seinen Reifendruck denVorgaben
des Autos entsprechend selbst
anpassen. Danach muss aller-
dingsmöglicherweise das Reifen-
druckkontrollsystem laut Bedie-
nungsanleitung neu kalibriert
werden.
Generell gilt: Der Reifendruck

sollte immer imkaltenZustandvor
der Fahrt gemessenwerden. Tipp
desDekra-Experten: SchauenSie
sich beim Prüfen des Reifen-
drucks gleich auch die Reifen ins-
gesamtan.SindGegenständewie
einNagel eingefahren, gibt es Be-
schädigungen oder Verschleiß-
erscheinungen? So haben Sie im
Blick, ob vielleicht ein Werkstatt-
termin ansteht. (DPA)

Hilfreich, aber
nicht perfekt:
Trotz Reifendruck-
kontrollsystems
bleibt die manuelle
Überprüfung des
Reifendrucks un-
verzichtbar.
Foto: Christin Klose/dpa
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Bei uns ist Ihr Auto in guten Händen

●Kfz-Technik●Klima-Service ●Achsvermessung
● Lackierungen ●Unfallreparatur ●Hol- & Bringservice

●Beschriftungen ●Ersatzfahrzeuge

Hackethalstraße 57 • 30851 Langenhagen
Telefon 0511 63 40 41 • Fax 0511 37 15 67

l seit 1958
l in 3. Generation

Tageszulassungen
und Vorführwagen

l Vertrauen durch Nähe
lWohnmobil-Service

autorisierter
Servicepartner

Ihr Spezialist für
Automatikgetriebeölspülung
Automatikgetriebeölspülung

Hannoversche Str. 52
30855 Langenhagen
Tel. 0511/5193480

www.atd-hannover.de
Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr
Sa 9.00-16.00 Uhr

• Thule Partner
• Klimaservice
• Mietwerkstatt
• Autoteile
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